
An den 
Kreis Rendsburg-Eckernförde 
Untere Naturschutzbehörde 
Kaiserstraße 8 
24768 Rendsburg 
 
 

Antrag auf eine Zuwendung aus Ersatzgeldern nach § 15 Abs. 6 
Bundesnaturschutzgesetz vom 20.07.2009 (BGBl. 2009 I S. 2542)  

 
Name des Projektes: 
 
 
Name des Antragstellers/in: 

Anschrift:  
 
Straße/Hausnummer 
 
PLZ/Wohnort: 
 
Tel.: 
ggf. E-Mail: 

Kurzbeschreibung zur Art und Umfang der geplanten Maßnahme  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angaben zur Fläche bzw. Geltungsbereich: 
 
Flurstück:                                       Flur: 
                  
Gemarkung:                                   Gemeinde: 
 

 

Die Ersatzgelder sind für eine Aufwertung von Natur und Landschaft bestimmt.  
Die Grundlage ist die Richtlinie des Kreises Rendsburg-Eckernförde zur 
Verwendung von Ersatzzahlungen für die Durchführung von Maßnahmen des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege.  
Die Richtlinie können Sie auf der Homepage des Kreises Rendsburg-Eckernförde 
herunterladen. (https://www.kreis-rendsburg-eckernfoerde.de/umwelt/untere-
naturschutzbehoerde). 



Es sind dem Antrag bitte beizufügen: 

 Detaillierte Maßnahmenbeschreibung mit Darstellung der Auswertung, der 

besonders zu fördernden Arten oder Lebensräume und der 

Entwicklungsziele 

 

 Lagepläne / Bestandspläne 

 

 Angaben zur langfristigen Betreuung und der dauerhaften Sicherung  

 
 

 Kostenschätzung, Kostenvoranschlag oder Leistungsverzeichnis, 

entsprechend dem Umfang der Maßnahme - die Prüfung erfolgt auf 

Grundlage der Ausschreibungs- und Vergabeordnung des Kreises 

Rendsburg-Eckernförde (AVO) 

 

 Einverständniserklärung des Eigentümers des Grundstücks bzw. der 

Anlieger 

 
 

 Erklärung, dass keine naturschutzfachlichen Aufwertungsmaßnahmen 

bereits erfolgt sind oder aktuell beantragt werden - eine Doppelförderung 

ist ausgeschlossen (z.B. auf bestehenden Ausgleichsflächen o.ä.). 

 

Zur Erläuterung des Vorhabens können weitere Unterlagen angefordert werden, die 

die Untere Naturschutzbehörde zur fachlichen Prüfung oder zur Beteiligung anderer 

Fachbehörden benötigt. Es können Planungskosten, Kosten für Gutachten und 

Kartierungen nur im Zusammenhang mit der Umsetzung einer praktischen 

Maßnahme geltend gemacht werden. Sofern die naturschutzfachliche Eignung 

beschränkt ist, bleibt es vorbehalten, die Zuwendung nur anteilig zu bewilligen. 

 

Erklärung: 
 
Es werden für die Maßnahme bzw. Fläche keine Fördermittel Dritter in 
Anspruch genommen. Es ist mir bekannt, dass jede Veränderung an der 
Maßnahme bzw. Fläche einer Zustimmung durch die Untere 
Naturschutzbehörde bedarf.  

 
 
 
 
             
Ort, Datum     Unterschrift 


